Anlage 5

Bebauungsplan 287 B - Diirener StraRe/Hovermiihle 05.05.2020
friihzeitige Beteiligung: 15.03. bis 06.04.2018
Datum der Datum der
Antwort Antwort
Abwigungs- |Institition Zusatz Keine Hinweise/
tabelle Bedenken Bedenken
Behorden/Verbande
1 Bezirksregierung Arnsberg Abt. 6 Bergbau und Energie NRW 06.04.2018
2 Bezirksregierung Disseldorf Dezernat 22.5 (KBD) 16.03.2018
3 Erftverband 23.03.2018
Geologischer Dienst NRW Landesbetrieb
4 Landesbetrieb StraRenbau NRW Autobahnniederlassung Krefeld 22.03.2018
5 Landesbetrieb StraRenbau NRW Regionalniederlassung Ville-Eifel Abteilung 4 / 04.04.2018
Betrieb & Verkehr
6 LVR Amt fir Bodendenkmalpflege im Rheinland 20.03.2018
LVR Amt fir Denkmalpflege im Rheinland
7 Bundesamt fiir Instrastruktur, Umweltschutz und Referat Infra | 3 05.04.2018
Dienstleistungen der Bundeswehr
Kommunen und Kreise
8 StadteRegion Aachen A 70.5 - Regionalentwicklung, Mobilitat und 06.03.2018
Klimaschutz
Natur/ Okologie/ Landwirtschaft
Landesbiro der Naturschutzverbdnde NRW
Organisationen
Handelsverband Nordrhein-Westfalen Geschéaftsstelle Aachen
Aachen-Diren-Kéln e.V.
Handwerkskammer
X IHK Aachen 04.04.2018
X Landwirtschaftskammer Rheinland Kreisstellen Aachen/ Diiren/ Euskirchen 19.03.2018
Verkehr
X ASEAG AG 13.03.2018
AVV GmbH
Versorgungsunternehmen etc.
9 Amprion GmbH Unternehmenskommunikation 13.03.2018
Deutsche Telekom Technik GmbH
10 EBV GmbH 23.03.2018
enwor GmbH energie & wasser vor ort
EWYV Energie- und Wasserversorgung GmbH
X Fernleitungs-Betriebsgesellschft mbH 08.03.2018
X Open Grid Europe GmbH (Antwort pledoc) 10.04.2018
regionetz GmbH
X Kokereigasnetz Ruhr GmbH (Antwort pledoc) 10.04.2018
11 RWE Power Aktiengesellschaft (Antwort Abteilung Abteilung Liegenschaften (PCO-L) 04.04.2018
Bergschaden)
Westnetz GmbH DRW-S-LK-TM Spezialservice Strom
12 Wasserverband Eifel-Rur 09.04.2018
X GASCADE Gastransport GmbH Abteilung GNL 20.03.2018
Unitymedia NRW GmbH
X Wintershall Holding GmbH 12.04.2018
X Vodaphone GmbH 08.03.2018
13 E-PLUS Mobilfunk GmbH 28.03.2018
NETAACHEN GmbH
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Bezirksregierung Arnsberg « Postfach + 44025 Dortmund ' - Z Abteilt..ln_g 6 Bergbau und
Stadt Eschweiler : Lf Energie in NRW

Postfach 1328
52233 Eschweiler

Datum: 06.04.2018
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Stadt Eschwe

iler

Aktenzeichen:
65.52.1-2018-122
bei Antwart bitte angeben

eing. 11 Egrl 2018

Auskunft erteilt:

Julia Baginski
julia.baginski@bezreg-
Aufstellung des BP 287 B - Diirener StraBe/ Hovermiihle- S icai

Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange gem. § 4 (1) Fax: 02931/82-3624
BauGB

Dienstgeb&ude:
Goebenstralte 25
44135 Dortmund

Ihr Schreiben vom: 06.03.2018 lhr Zeichen: 610.22.10-287B

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu den bergbaulichen Verhalinissen erhalten Sie folgende Hinweise:

Das Plangebiet liegt Uber dem auf Steinkohle und Eisenstein verliehe-
nen Bergwerksfeld ,Eschweiler Reserve-Grube" sowie liber dem auf
Braunkohle verliehenen Bergwerksfeld ,Zukunft“. Eigentimerin des
Bergwerksfeldes ,Eschweiler Reserve-Grube" ist die EBV Gesellschaft
mit beschrénkter Haftung, Myhler StralRe 83 in 41836 Hiickelhoven. Ei-
gentumerin des Bergwerksfeldes Zukunft ist die RWE Power Aktienge-

Hauptsitz:
Seibertzstr. 1, 59821 Arnsberg

Telefon: 02931 82-0

poststelle@bra.nrw.de

sellschaft, Stlttgenweg 2 in 50935 Kaoln. www.bra.nrw.de

Servicezeiten:
Mo-Do  08:30 - 12:00 Uhr
13:30 - 16:00 Uhr

In den hier vorliegenden Unterlagen ist im Bereich der PlanmalRnahme ¢, 08:30 — 14-00 Uhr
umfangreicher Abbau in tiefen Bereichen dokumentiert. Landeskasse Diisseldorf bei
der Helaba:
IBAN:

DE27 3005 0000 0004 0080 17
Der Planungsbereich ist nach den hier vorliegenden Unterlagen (Diffe-  BIC: WELADEDD

Umsatzsteuer ID:

renzenpléne mit Stand: 01.10.2016 aus dem Revierbericht, Bericht 1, DE123878675

Wichtiger Hinweis (wegen weiterer digitaler Postbearbeitung):
Unterlagen bitte nicht klammern, heften oder kleben und méglichst im DIN-A4-Format senden.




Bezirksregierung '
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Auswirkungen der Grundwasserabsenkung, des Sammelbescheides - Qﬁ;"rg‘i*e"% e rgbau “"fd
Az.. 61.42.63 -2000-1 -) von durch SimpfungsmaBnahmen des Braun-  gqpe 2 von 4
kohlenbergbaus bedingten Grundwasserabsenkungen nicht betroffen. '

Jedoch liegt der Planungsbereich im Grenzbereich vorhandener Auswir-

kungen von SumpfungsmaRnahmen, in dem eine zukinftige Beeinflus-

-' sung nicht auszuschlieBen ist. Fur die Stellungnahme wurden folgende

Grundwasserleiter (nach Einteilung von Schneider & Thie.le; 1965).be-
trachtet: Oberes Stockwerk, 9B, 8, 7, 6D, 6B, 2 - 5, 09, 07 Kélner Schol-
le, 05 Kdlner Scholle.

Folgendes sollte beriicksichiigt werden:

Die Gi'undwasserabsenkungen werden, bedingt durch den fortschrei-
tenden Betrieb der Braunkohlentagebaue, noch Gber einen langeren
Zeitraum wirksam bleiben. Einé Zunahme der Beeinflussung der
Grundwassersténde im Planung.sgebiet in den nachsten Jahren ist hach

7 heutigem Kenntnisstand nicht auszuschlieBen, Ferner ist nach Beendi-

gung der bergbaulichen Stimpfungsmafnahmen ein Grundwasserwie-
deranstieg zu erwarten.

Sowoh! inﬁ‘Zuge der Grundwasserabsenkung flr den Braunkohletage-

“bau als auch bei einem spateren Grundwasserwiederanstieg sind hier-

durch bedingte'Bodenbewegungen méglich. Diese kénnen bei bestimm-

~ ten geologischen Situationen zu Schaden an der Tagesoberﬂéche fUh-

ren. Die Anderungen der Grundwasserflurabsténde sowie die Mdglich-
keit von Bodenbewegungen sollten bei Planungen und Vorhaben Be-
ricksichtigung finden.

Ich empfehle Ihnen, diesbezlglich eine Anfrage an die RWE Power AG,

- Stlittgenweg 2 in 50935 Kéln, sowie flr konkrete Grundwasserdaten an

den Erftverband, Am Erftverband 6 in 50126 Bergheim, zu stellen.




Bezirksregierung

Arnsberg
- i i i i i Abteilung 6 Bergbau und
Nord-westlich angrenzend an die Planmafsnahme befindet sich eine Enorgio I NRW
ehemalige Betriebsflache des Bergwerks ,Eschweiler Reservegrube®. Seite 3 von 4

Die Bergaufsicht hat dort bereits seit langerer Zeit geendét.

Mit dem Ehde der Bergaufsicht ging die Zustandigkeit fUr diese Flache
auf die Stadt Eschweiler Gber, so dass Uber die gegebenenfalls nach-
tréglich dur'chgefuhrten_ umweltrelevanten Mafinahmen hier nichts be-
kannt ist. Daher kdnnen auch keine konkreten Aussagen (ber Art und
Umfang der aktuellen, umweltrelevanten Einflisse oder Beeintrachti-
gungen, die gegebenenfalls noch von dieser Flache ausgehen kénnten,
getroffen werden. Ich empfehle Ihnen daher, sich an Ihre Untere Boden-
schutzbehdrde zu wenden. |

Soweit einé entsprechendeAbstinﬁmung nicht bereits erfolgt ist, empfeh-
le ich, grundsétzlich dem o.g. Feldeseigentiimer Gelegenheit zur Stel-
lungnahme zu geben in Bezug auf mdgliche zukunftige bergbauliche
Planungen, zu bergbaulichen Einwirkungen aus bereits umgegangenem
Bergbau, zu dort vorliegenden weiteren Informationen bzgl. bergscha-
densrelevanter Fragestellungén sowie zum Erfordernis von Anpas-
sungs- oder Sicherungsmanahmen. ,

Die letztgenannte Fragestellung ist grundséatzlich privatrechtlich zwi-
schen Grundeigentlimer/ Vorhabenstréger und Bergwerksunterneh-

A

mer/Feldeseigentiimer zu regeln.

Diese Stellungnahme wurde beziiglich der bergbaulichen Verhéaltnisse
auf Grundlage des aktuellen Kenntnisstandes erarbeitet. Die Bezirksre-

| gierung Arnsberg hat die z'ugrunde liegenden Daten mit der zur Erful-
lung ihrer 6ffentlichen Aufgabeh erforderlichen Sorgfalt erhoben und
zusammengestellt. Die fortschreitende Auswertung und Uberprifung der
vorhandenen Unterlagen sowie neue Erkenntnisse kdnnen zur Folge




Bezirksregierung
Arnsberg

haben, dass es im Zeitverlauf zu abweichenden Informationsgrundlagen
auch in Bezug auf den hier gepriiften Vorhabens- oder Planbereich
kommt. Eine Gewabhr flr die Richtigkeit, Vollstandigkeit und Genauigkeit
der Daten kann insoweit nicht ibernommen werden. Soweit Sie als be-
rechtigte 6ffentliche Stelle Zugang zur Behérdenversion des Fachinfor-
mationssystems ,Gefahrdungspotenziale des Untergrundes in NRW"
(FIS GDU) besitzen, haben Sie hierdurch die Mdglichkeit, den jeweils

aktuellen Stand der hiesigen Erkenntnisse zur bergbaulichen Situation

zu Uberprifen. Details Gber die Zugangs- und Informationsmdglichkeiten
dieses Auskunftssystems finden Sie auf der Homepage der Bezirksre-

gierung Arnsberg (www.bra.nrw.de) mithilfe des Suchbegriffs ,Behor-

denversion GDU".

Mit freundlichen Griiten und Gluckauf
Im Auftrag: 5

7 £ o
_ ,(.,aﬁ;kl)

Abteilung 6 Bergbau und
Energie in NRW

Seite 4 von 4




Bezirksregierung Diisseldorf
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Bezirksregierung Dusseldorf, Postfach 300865, 40408 Dusseldorf

Stadt Eschweiler
Ordnungsamt
Rathausplatz 1
52233 Eschweiler

Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) / Luftbildauswertung
Eschweiler, B-Plan 287B - Durener StralRe/Hovermuhle

Ihr Schreiben vom 08.03.2018, Az.: 32/18/00-H-Co.

Luftbilder aus den Jahren 1939 - 1945 und andere historische Unterlagen
liefern Hinweise auf vermehrte Bodenkampfhandlungen und Bombenab-
wiirfe. Ich empfehle eine Uberpriifung der zu iiberbauenden Fliche
auf Kampfmittel im ausgewiesenen Bereich der beigefiigten Karte.
Die Beauftragung der Uberprifung erfolgt Uber das Formular Antrag auf
Kampfmitteluntersuchung auf unserer Internetseite”.

Sofern es nach 1945 Aufschittungen gegeben hat, sind diese bis auf das
Gelandeniveau von 1945 abzuschieben. Zur Festlegung des abzuschie-
benden Bereichs und der weiteren Vorgehensweise wird um Terminab-
sprache flur einen Ortstermin gebeten. Verwenden Sie dazu ebenfalls
das Formular Antrag auf Kampfmitteluntersuchung.

Erfolgen Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Belastungen wie
Rammarbeiten, Pfahlgrindungen, Verbauarbeiten etc. empfehle ich zu-
satzlich eine Sicherheitsdetektion. Beachten Sie in diesem Fall auf unse-
rer Internetseite das Merkblatt fiir Baugrundeingriffe.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer /nternetseite.

Im Auftrag

(Mandelkow)

' Zur Kampfmitteliberprifung werden zwingend Betretungserlaubnisse der betroffenen Grundstu-
cke und eine Erklérung inkl. Plane tber vorhandene Versorgungsleitungen benétigt. Sofern keine
Leitungen vorhanden sind, ist dieses schriftlich zu bestatigen.

d Vafmess'ungs_a“r'r‘{im

Datum 16.03.2018
Seite 1 von 1

Aktenzeichen:
22.5-3-5354012-68/18/

bei Antwort bitte angeben

Herr Mandelkow
Zimmer 117
Telefon:

0211 475-9710
Telefax:

0211 475-9040
kbd@brd.nrw.de

Dienstgebdude und
Lieferanschrift:
Mundelheimer Weg 51
40472 Disseldorf
Telefon: 0211 475-0
Telefax: 0211 475-9040
poststelle@brd.nrw.de
www.brd.nrw.de

Offentliche Verkehrsmittel:

DB bis D-Flughafen,

Buslinie 729 - Theodor-Heuss-
Briicke

Haltestelle:

Mindelheimer Weg

FuBRweg ca. 3 min

Zahlungen an:
Landeskasse Disseldorf
Konto-Nr.: 4 100 012

BLZ: 300 500 00 Helaba
IBAN:
DE41300500000004100012
BIC:

WELADEDD




309539

5633444

5633344

5633244

5633144

5633044

5632944

309639

309739

Bezirksregierung
Diisseldorf

Aktenzeichen :

22.5-3-5354012-68/18

Malstab : 1:2.500

Datum: 16.03.2018

Legende
[ ausgewertete Flache(n) — Laufgraben
©  Blindgéngerverdacht == Panzergraben
©OG geraumte Blindganger ® Schitzenloch
geraumte Flache B3 Stellung
FZ]1 Detektion nicht méglich B2 militar. Anlage

Uberpriifung der zu dberbauenden Flachen
ist nicht erforderlich

Uberpritfung der zu Gberbauenden Flachen
wird empfohlen

Diese Karte darf nur mit der zugehorigen textlichen Stellungnahme verwendet werden.
Nicht relevante Objekte auBerhalb des beantragten Bereichs sind ausgeblendet.

ey




Abteilung Recht

Erftverband | Postfach 1320 | 50103 Bergheim

Stadt Eschweiler

610 - Abt. fir Planung und Entwicklung

Frau Zingler
Postfach 1328
52233 Eschweiler

Bergheim, 23. Marz 2018

61/Planungs- und Verrmeasungzamt
B&/Tefbau- und Grinfiichenamt

27 MRL 2018
=
o 2
Abteilung
Ihr Ansprechpartner
=8 Durchwahl
| Telefax
| E-Mail

Unser Zeichen
Aktenzeichen

Aufstellung des Bebauungsplanes 287B - Diirener Str./Hovermiihle -
Ilhr Zeichen: 610.22.10-287 B, |hr Schreiben vom 06.03.2018

Sehr geehrte Frau Zingler,

sehr geehrte Damen und Herren,

Leitungen, Messstellen und Anlagen des Erftverbandes sind derzeit durch
die v. g. MaBnahme nicht betroffen. Daher bestehen aus wasserwirt-
schaftlicher Sicht seitens des Erftverbandes keine Bedenken.

Mit freundlichen GrlifBen

Per Séa}ger

Erft = Verband

Wasserwirtschaft
fur unsere Region.

Recht

Sascha Gundel
(022 71) 88-12 56
(022 71) 88-14 44
bauleitplanung
@erftverband.de
R-003-410

90501

Erftverband

Am Erftverband 6
50126 Bergheim

Tel. (02271) 88-0
Fax (02271)88-1210
www.erftverband.de
info@erftverband.de

Commerzbank Bergheim
IBAN:

DE45 3704 0044 0390 4000 00
SWIFT-BIC: COBADEFFXXX

Kreissparkasse Kéln

IBAN:

DEB6 3705 0299 0142 0058 95
SWIFT-BIC: COKSDE33

Deutsche Bank AG Bergheim
IBAN;

DE42 3707 0060 0471 0000 00
SWIFT-BIC: DEUTDEDK

Volkshank Erft eG

IBAN:

DED5 3706 9252 1001 0980 19
SWIFT-BIC: GENODED1ERE

Vorsitzender des
Verbandsrates:
Blirgermeister
Dr. Uwe Fried|

Vorstand:
Bauassessor Dipl.-Ing.
Norbert Engelhardt

zertifiziert nach

a:\ A\
\ DVGW \ DVGW
CERT GERT

Qualitats- und
Umweltmanagement

oua TSM D

Bagtatigh

Technisches
Sicherheitsmanagement
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= 7 Llandesbetrieb StraBenbau Nordrhein-Westfalen

23 MRZ. 2018

Autobahnniederlassung Krefeld

Landesbetrieb StraBenbau Nordrhein-Westfalen
Autobahnniederlassung Krefeld
Postfach 101352 - 47713 Krefeld

Stadt Eschweiler
610 - Abt. fur Planung und Entwicklung
Postfach 13 28

Kontakt: Frau Ute Tillmann
Telefon: 02151-819-347

52233 Eschweiler Fac - Q2B1S15420
E-Mail: Ute.Tillmann(@strassen.nrw.de

Zeichen:  20200/40400.020/1.13.03.07_A4
(Bei Antworten bitte angeben.)
Datum: 22.03.2018

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 287 B - Diirener StraBe/Hovermiihle

lhr Schreiben vom 06.03.2018 — Az.: 610.22 10 - 287 B

Sehr geehrte Damen und Herren,
Sehr geehrte Frau Zingler,

die Autobahnniederlassung Krefeld ist fur den Betrieb und die Unterhaltung der in ca. 1160 m
nordlich des Plangebietes verlaufenden Autobahn 4, Abschnitt 5,2 zustandig.

Zustandiger StralRenbaulasttrager fiur die in Nahe des Plangebietes verlaufende Durener Stralie
(L 223) ist die Regionalniederlassung Ville-Eifel in Euskirchen.

Planungsziel ist die bestandsorientierte gewerbliche Nachnutzung und stadtebauliche Neuord-
nung der Fldchen des ehemaligen Industriestandortes des Prysmianwerkes, hier der sidliche
Teil der Liegenschatft.

Die ErschlieBung des Plangebietes erfolgt (iber die bestehende Zufahrt vom Knotenpunkt “Kél-
ner Stral’e / Durener Stral’e und einer privaten ErschlieBungsstrafie.

Fur das o.a. Bebauungsplangebiet wird auf die im Rahmen des angrenzenden Bebauungspla-
nes 287 A durchgeflihrte Verkehrsuntersuchung zurtickgegriffen. Im Rahmen der Verkehrsun-
tersuchung wurden bereits die zusétzlichen Verkehre aus dem Bebauungsplangebiet 287 B
beriicksichtigt.

Wie bereits in der damaligen Stellungnahme vom 06.06.2016 zum Bebauungsplan 287 A mitge-
teilt, sind lediglich die in unmittelbarer Umgebung liegenden Knotenpunkte in verkehrlicher
Hinsicht beurteilt worden.

Ich weise deshalb nochmals darauf hin, dass ein leistungsféahiger und sicherer Verkehrsablauf
auch an der direkten Anbindung an die BAB 4 / Anschlussstelle Eschweiler zu gewéhrleisten ist.
Dies sollte bei dem in Abstimmung mit der Regionalniederlassung Ville-Eifel noch durchzufth-
renden Monitoring mit beurteilt werden.

Samtliche Kosten flr erforderliche Strallenumbau- und Verkehrssteuerungsmafnahmen, die ur-

StraBen. NRW-Betriebssitz - Postfach 10 16 53 - 45816 Gelsenkirchen - Autobahnniederlassung Krefeld

Telefon: 0209/3808-0

Internet: www.strassen.nrw.de - E-Mail: kontakt@strassen.nrw.de Hansastrafle 2 - 47799 Krefeld
Postfach 101352 - 47713 Krefeld

Landesbank Hessen-Thiiringen Telefon: 02151/819-0

[BAN: DE20300500000004005815 BIC: WELADEDD kon[a_k[‘anl,kr@strassen‘nm_de

Steuernummer: 319/5922/5316 Parken ist im benachbarten, 6ffentlichen Parkhaus moglich




sachlich auf das Verkehrsaufkommen der Plangebiete 287 A und 287 B zurlickzufihren sind,
gehen dabei zu Lasten der Stadt Eschweiler.

Das verbleibende Kompensationsdefizit wird auf dem Flurstiick 61, Flur 70 siidlich des Miihlen-
teiches ausgeglichen.
Planungskollisionen mit den extern ausgewiesenen MalRknahmenflachen ergeben sich nicht.

Mit freundlichen Griifien

Im Auftrag
gezeichnet

Ute Tillmann




StraBen.nrw.

landesbetrieb StraBenbau Nordrhein-Westalen

Regionalniederlassung Ville-Eifel

Landesbetrieb Straenbau Nordrhein-Westfalen
Regionalniederlassung Ville-Eifel
Postlach 120161 - 53874 Euskirchen

Stadt Eschweiler ‘i Kontakt: Frau Hess

610 Telefon; 02251-796-210
Postfach 13 28 , i 251-796-
5;;33 Eschweiler VO s i Fax: | 0211-87563-1172210

E-Mail: marlis.hess@strassen.nrw.de
Zeichen:  54.02.09./(078/18)/VE/4402

(Bei Antworten bitte angeben.)
Datumn; 04.04.2018

Bebauungsplan 287 B Diirener Stralle/ Hovermiihle; Beteiligung gem. § 4 (1) BauGB
Ihr Schreiben vom 06.03.2018; Az: 610.22.10-287 B

Sehr geehrte Damen und Herren,

Verkehrsabwicklung:

im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens zu BP 287 A wurden fiir die OBI-Anbindung mehrere
Abstimmungsgespriache zwischen der Stadt Wiirselen und dem Landesbetrieb gefiihrt. Im Ergeb-
nis wurde einer neuen Anbindung an die . 223 zugestimmt; Aus Sicht des Landesbetriebes wurde
als Voraussetzung formuliert, dass es zu keiner Mehrbelastung der bestehenden Zufahrt ,,Lynen-
werk™ kommen darf. Die Beschrinkung gilt fiir einfahrende und ausfahrende Kunden des Bau-
marktes.

Das seinerzeit aufgestellte Verkehrsgutachten beriicksichtigt das Vorhaben BP 287 A. Uberdies
sollte ein Jahr nach Realisierung des Gelindes ein Monitoring stattfinden (s. Niederschrift vom
08.12.2015, Email vom 10.12.;(\),1\§jmd Abstimmungsgesprédch vom 11.03.2018).

Weder die Unterlagen des Monitoring noch eine ergiinzendes Verkehrsgutachten mit Beriicksich-
tigung des Bebauungsplanes 287 B (kleingewerbliche Betriebe usw.) liegen hier vor. Die Ver-
kehrsbedeutung der B 264/ L 223 und damit der Vorrang des flieBenden Verkehrs der iiberregio-
nalen Verbindung ist zu beachten.

Ohne diese Unterlagen und eine evtl. Anpassung der Anbindungen bzw. der verkehrlichen Aus-
wirkungen bestehen seitens des Landesbetriebes erhebliche Bedenken. Eine seridse ,Stellung-
nahme ist diesbeziiglich nicht méglich.

Anbauverbot/ Anbaubeschrinkung

Generell gilt, dass entlang der Bundesstralie gem. § 9 (1) Fernstraengesetz —FStrG- eine Anbau-
verbotszone von 20,0 m (gemessen vom dulleren Fahrbahnrand) und gem. § 9 (2) FStrG eine An-
baubeschrinkungszone von 40,0 m einzuhalten ist.

Ben.NRW-Betriebssitz - Postfach 10 16 53 - 45816 Gelsenkirchen - Regionalniederlassung Ville-Eifel

fon: 0209/3808-0

met: www.strassen.nrw.de - E-Mail: kontakt(@strassen.nrw.de Jilicher Ring 101 - 103 - 53879 Euskirchen
Postfach 120161 - 53874 Euskirchen

desbank Hessen-Thiiringen Telefon: 02251/796-0

N: DE20300500000004005815 BIC: WELADEDD kontakt.ml.ve@strassen.nrw.de

ernummer: 319/5922/5316




Werbeanlagen:

Die Art, Grilic und Farbe sowie der Standort von Werbeanlagen sind im Bebauungsplan
nicht festgeschrieben. Im Bebauungsplantext ist darauf hinzuweisen, dass Werbeanlagen in-
nerhalb der Werbeverbotszone (20,0 m vom befestigien Fahrbahnrand) und mit Wirkung zur

B 264 ausgeschlossen sind. Der gesonderten Zustimmung der StraBenbauverwaltung bediirfen
Werbeanlagen innerhalb der Anbaubeschrinkungszone (§ 9 (6) FSirG)., Werbeanlagen sind

nur an der Stétte der Leistung und nur bis zur jeweiligen Gebéudeoberkante zuliissig. Anlagen

der AuBlerwerbung diirfen bis zu einer Entfernung von 20 m, gemessen vom duBeren Rand

der fiir den Kfz-Verkehr bestimmten Fahrbahn, nicht errichtet werden. Dies gilt auch fiir frei-
stechende Werbeanlagen.

Werbeanlagen mit retroreflektierender bzw. fluoreszierender Wirkung diirfen nicht verwendet
werden. Evtl. Beleuchtung ist zur Bundesstrale hin so abzuschirmen, dass die Verkehrsteilnehmer
nicht geblendet oder anderweitig abgelenkt werden.

Mit freundlichen Griillen

&

rd
Marlis Hess
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Ulrike Zingler - Bebauungsplan 287 B - Diirener Stralle/Hovermiihle

61/Planungs- und Verme
66/Tiefbau- und Gri

Von: "Becker, Oliver" <Oliver.Becker@lvr.de>
An: "ulrike.zingler@eschweiler.de' <ulrike.zingler@eschweiler.de> 20. MRZ. 2018
Datum: 20.03.2018 08:41

Betreff: Bebauungsplan 287 B - Diirener Straie/Hovermiihle

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich bedanke mich fiir die Ubersendung der Planunterlagen im Rahmen der TOB-Beteiligung zu den o.g.
Planungen. '

Das Plangebiet liegt im Bereich der ehemaligen Hovermuhle und slidlich einer bekannten rémischen
Siedlungsstelle. Das Gelénde ist durch eine Fabrik fast vallstdndig Gberbaut, wodurch gréBtenteils
Bodendenkmaler zerstdrt worden sind.

Auf Basis der derzeit fir das Plangebiet verfligbaren Unterlagen sind insofern keine Konflikte zwischen
der Planung und den 6ffentlichen Interessen des Bodendenkmalschutzes zu erkennen.

Ich verweise daher auf die Bestimmungen der §§ 15, 16 DSchG NRW (Meldepflicht- und
Verdnderungsverbot bei der Entdeckung von Bodendenkmalern) und bitte Sie, folgenden Hinweis in die
Planungsunterlagen aufzunehmen: Bei Bodenbewegungen auftretende archdologische Funde und
Befunde sind der Gemeinde als Untere Denkmalbeh&rde oder dem LVR-Amt fiir Bodendenkmalpflege
im Rheinland, AuBenstelle Nideggen, ZehnthofstraBe 45, 52385 Nideggen, Tel.: 02425/9039-
0, Fax: 02425/9039-199, unverzlglich zu melden. Bodendenkmal und Fundstelle sind zundchst
unverdndert zu erhalten. Die Weisung des LVR-Amtes flir Bodendenkmalpflege fiir den Fortgang der
Arbeiten ist abzuwarten.

Mit freundlichen GriBen
im Auftrag

Oliver Becker

LVR-Amt fiir Bodendenkmalpflege im Rheinland

Endenicher Strafle 133
53115 Bonn

Tel 0228/9834-187
Fax 0221/8284-0778

oliver.becker@lvr.de
www.lvr.de
www.bodendenkmalpfiege.lvr.de

Der Landschaftsverband Rheinland (LVR) arbeitet als Kommunalverband mit rund 19.000 Beschaftigten
flir die 9,6 Millionen Menschen im Rheinland. Mit seinen 41 Schulen, zehn Kliniken, 19 Museen und
Kultureinrichtungen, drei Heilpddagogischen Netzen, vier Jugendhilfeeinrichtungen und dem
Landesjugendamt erflillt er Aufgaben, die rheinlandweit wahrgenommen werden. Der LVR ist
Deutschlands groBter Leistungstrédger flir Menschen mit Behinderungen und engagiert sich fir Inklusion
in allen Lebensbereichen. ,Qualitat fir Menschen" ist sein Leitgedanke.

Die 13 kreisfreien Stadte und die zwolf Kreise im Rheinland sowie die StadteRegion Aachen sind die

Mitgliedskérperschaften des LVR. In der Landschaftsversammliung Rheinland gestalten Politikerinnen
und Politiker aus den rheinischen Kommunen die Arbeit des Verbandes.

file:///C:/Users/zingleul/AppData/Local/Temp/XPgrpwise/SABOC953Stadt_Eschweil... 20.03.2018



- Infrastruktur
Bundesamt fiir Infrastruktur, Umweltschutz und Wir, Dienen. Deutschland.
Dienstleistungen der Bundeswehr : '

Infra | 3 — 45-60-00 / 111-062-18-BBP
s::‘gﬁ??-m”ur-'n"ﬁosﬁach 2333 ;ao;‘é‘g‘o‘ﬂ.l“ fetstungan " Fontainengraben 2()0', 53123 Bonn

Postfach 28 B3, 53018 Bonn
Telefon; +49 (0)228 5504 - 5293

. Telefax: +49 (0)228 5504 - 5763
_ Bw: 3402 - 5293
BAIUDBwWTOEB@bundeswehr.org

1/Planungs- und Vermesaungssmt |
66/ Tietbau- und Grinfidchanamt

Stadt Eschweiler
Pianung und Entwicklung 09 APR. 2018
Johannes-Rau-Platz 1 :

52249 Eschweiler

Aktenzeichen ) Bearbeiter/-in Bann,

~ Infra | 3 - 45-60-00 / 111-062-18-BBP Herr Laute 5. April 2018

peTRerr BBP - Bebauung_splan »BBP Nr. 287 B, Diirener Strae - Hovermiihle®; .
hier; Stellungnahme der Bundeswehr

pezuc. Ihr Schreiben vom 06. Méarz 2018 lhr Zeiéhen: 610.22.10-287 B

Sehr geehrte Damen und Herren,

im 0. g: Verfahren gibt die Bundeswehr bei gleichbleibender Sach- und Rechtslage folgén~
- de Stellungnahme ab:

Gegen die im Betreff genannte MaBnahme haf die Bundeswehr keine Bedenken bzw. |

keine Einwande.
Die B 264 und L 223 sind im betroffenen Bereich zugleich Militarstralte _(MiIStr. 7391)

Sollten diese im Rahmen der BaumaRnahme tangiert werden, sind die Mindestanforde-

rungen an Stral’en des Militérstraf&e'ngrulndnetzes (MSGN) gem, Richtlinien fur die Anlage

'und den Bau von Straflen fir militarische Schwerlastfahrzeuge (RABS) und die Rlchtllnlen
 fur |nfrastrukturanforderungen an Stra3en (RIST) sind weiterhin einzuhalten.




Ferner bitte ich -den Baubeginn sowie das Ende der MaRnahme unter folgendér Anschrift
anzuzeigen | o
Landeskommando Hesseh ,
Verkehrsinfrastruktur
Moltkering 9 '
65189 Wiesbaden

‘_I.:KdoHﬁ\lérk!nfra@bund_eﬁwahr.m’#; '

Mit freundlichen Grifen

- Im Auftrag

Laute




StddteRegion

—-{G‘WP_!N‘TH:QB- und gé’i‘l'?‘lt‘x‘i.‘ﬂ.};lﬁ!ﬂfﬂ'{
&/Tiefbau- und Griinflachanamt
StidteRegion - Aachen- 52090 Aachen {E, Der Stiidteregionsrat
Stadt Eschweiler A 70.5
Regionalentwicklung, Mobi-

Abt. fiir Planung und Entwicklung
Frau Zingler

Postfach 1328

52233 Eschweiler

litat und Klimaschutz

Dienstgebidude
Zollernstrake 10
52070 Aachen

i)

tadt Eschweiler

W
Q

Telefon Zentrale
0241 /5198 -0

Telefon Durchwahl
0241 / 5198 - 2528

!LEjng': 06 faﬁﬂ[ 2018

Telefax
0241 /5198 - 82528

Aufstellung des BP 287 B - Diirener Strafe/ Hovermiihle gasas
lhr Schreiben vom 06.03.2018 Ruth.Roelen@

staedteregion-aachen.de

Auskunft erteilt
Ruth Roelen
Sehr geehrte Frau Zingler, 7 —_
C135
die StadteRegion Aachen nimmt wie folgt Stellung zum genannten Verfahren. Aktenzelchen
RR

A 70 - Umweltamt Datum
; ] 29.03.2018
Allgemeiner Gewdsserschutz:

Es bestehen keine Bedenken, wenn die nachfolgend aufgefiihrten Nebenbe-

stimmungen eingehalten werden:

Telefax Zentrale

0241 /533190
Biirgertelefon

0800 / 5198 000
Internet

http:/ /www.,
staedteregion-aachen.de
Bankverbindungen
Sparkasse Aachen

BLZ 390 500 00

Konto 304 204

SWIFT AACSDE 33

IBAN DE2139050000
0000304204
Postgirokonto

BLZ 370 100 50

Konto 1029 86-508 Kéln

e Die anfallenden Schmutzwasser sind der offentlichen Kanalisation zu-
zuleiten.

e Bzgl. der Niederschlagswasserentsorgung ist das vorgelegte Entwédsse-
rungskonzept in einzelnen Bereichen veraltet. Die zukiinftige Planung
entspricht grundlegend den bisherigen Abstimmungen sowie der be-
stehenden wasserrechtlichen Erlaubnis. Bei Verdnderungen der anzu-
schlieBenden Flichen ist eine entsprechende Anpassung der beste-

henden wasserrechtlichen Erlaubnis sowie der Kanalnetzanzeige erfor-
derlich.

Dauerhafte Hausdrainagen dirfen nicht betrieben werden. Keller und
Grindungen missen entsprechend der Grund- und Schichtenwasser-
verhdltnisse geplant und ausgefiihrt werden. (Keine Kellergeschosse
vorsehen oder Keller mit wasserdichter Wanne planen und ausfiihren).
Es wird darauf hingewiesen, dass bei einer thermischen Nutzung
(Wdarmepumpen mit Sonden, Flichen- oder Spiralkollektoren und dhn-
liches) des Erdbereiches oder des Grundwassers eine wasserrechtliche
Erlaubnis bei der Unteren Wasserbehorde zu beantragen ist.

SWIFT PBNKDEFF

IBAN DE5237010050
0102986508
Erreichbarkeit

Buslinien 1, 3,7, 11,13,
14, 21, 27,33, 34, 37,
46, 56, 57, 77, 163 bis
Haltestelle Normaluhr.

Ca. 5 Minuten Fullweg
vom Hauptbahnhof.

* Elektronischer Zugang zur
StadteRegion Aachen
Bitte beachten Sie die Hin—
weise unter
www.staedteregion-
aachen.de/eZugang
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Fiir Riickfragen steht Ihnen Herr Heining unter der Tel.-Nr. 0241/5198-2286
zur Verfligung.

Bodenschutz und Altlasten:

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 287 B -Direner Stra-
Re/Hovermihle- ist groRtenteils im Altlastenkataster unter der Nr. 5103/2359
-Altstandort und Altablagerung- erfasst. Es handelt sich um einen weit lber
100 Jahre genutzten Altstandort, auf dem auch mit umweltgefahrdenden Stof-
fen umgegangen wurde.

Bei Untersuchungen sind diffuse Boden- und Grundwasserbelastungen fest-
gestellt worden.

Seit 2009 wird ein Grundwassermonitoring durchgefiihrt. Es ist nicht auszu-
schlieRen, dass zusatzliche Bodenverunreinigungen vorhanden sind, die von
den bisherigen Untersuchungen nicht erfasst wurden. Es bestehen keine Be-
denken, wenn die altlasten- und bodenschutzrechtlichen Belange im weiteren
Verfahren unter Beteiligung der unteren Bodenschutzbehérde der StadteRegi-
on Aachen geregelt werden.

Es wird empfohlen, den Planbereich entsprechend zu kennzeichnen.

Fiir Rickfragen steht lhnen Frau Jager unter der Tel.-Nr. 0241/5198-2407
zur Verfligung.

Natur und Landschaft:

Der Festlegung der Baugrenze in den Bereich der Obstwiese im Osten des
Plangebietes kann nicht zugestimmt werden. Von einer Bebauung wdren so-
wohl dltere als auch frisch gepflanzte Obstbdaume durch Verlust oder zumin-
dest negative Beeintrachtigung des Wurzelbereiches betroffen. Die Baugrenze
ist soweit in westliche Richtung zu verschieben, damit die komplette Obstwie-
se unbeschadet von baulichen Tatigkeiten erhalten werden kann.

In diesem Zusammenhang ist auch die Linie zur ,Umgrenzung von Fldchen fiir
die Erhaltung von Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen" im Siid-
osten bis zur hier festgelegten Baugrenze nach Westen hin zu verschieben, so
dass die komplette Obstwiese geschiitzt ist.

Ansonsten bestehen keine Bedenken.

Fur Rickfragen steht lhnen Herr Pawelka-Weilk unter der Tel.-Nr. 0241/5198-
2634 zur Verfligung.

Mit freundlichen GriRen
im Auftrag

OCvee
(Barbara Schilling)

StéidteRegion
Aachen
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' (13.03.2018) Ulrike Zingler - Leitungsauskunft - Vorgangs-Nr. 117867, Seite 1 |

61/Planungs- und Ve
66/Tiefbau- und Grinfz:

Von: "Bennor, Angelina" <angelina.bennor@amprion.net>

An: "ulrike.zingler@eschweiler.de" <ulrike.zingler@eschweiler.de> ——
Datum: 13.03.2018 07:44 —__.___ﬁ
Betreff: Leitungsauskunft - Vorgangs-Nr. 117867, Bebauungsplan 287 B - Diirener

Stralle/Hovermuihle -
Sehr geehrte Damen und Herren,

im Geltungsbereich der 0. a. Bauleitplanung verlaufen keine Hochstspannungsleitungen unseres
Unternehmens.

Planungen von Hochstspannungsleitungen fir diesen Bereich liegen aus heutiger Sicht nicht vor.

Ferner gehén wir davon aus, dass Sie bezlglich weiterer Versorgungsleitungen die zustandigen
Unternehmen beteiligt haben.

Mit freundlichen GruRen

Angelina Bennor

Amprion GmbH

Betrieb / Projektierung

Leitungen Bestandssicherung

Rheinlanddamm 24, 44139 Dortmund

T intern 15740

T extern +49 231 5849-15740

mailto: angelina.bennor@ameprion.net

www.amprion.net

Aufsichtsrat: Heinz-Werner Ufer (Vorsitzender)
Geschaftsfuhrung: Dr. Hans-Jurgen Brick, Dr. Klaus Kleinekorte
Sitz der Gesellschaft: Dortmund - Eingetragen beim Amtsgericht Dortmund - Handelsregister-Nr. HR
B 15940 - USt.-IdNr. DE 8137 61 356




EBV GmbH, Myhler Strate 83, 41836 Hiickelhoven

Stadt Eschweiler

610 - Abt. fur Planung und Entwicklung
Frau Ulrike Zingler

Postfach 1328

52233 Eschweiler

Bergschédenabteilung
Myhler Str. 83, 41836 Hiickelhoven

Ihr Zeichen Unser Zeichen Telefon-Durchwahl Telefax Datum
610.22.10-287 B Vu/22av-3 (0 24 33) 444025-676 (0 24 33) 444025-649 23.03.2018
06.03.2018 0213_Kr/Sh

Aufstellung des Bebauungspians 287 B — Diirener StraBe/Hovermiihle —

hier: Beteiligung der Behérden und sonstigen Tridger offentlicher Belange gemaf
§ 4 Abs. 1 BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Frau Zingler,

der o. g. Geltungsbereich liegt innerhalb unserer Berechtsame auf Steinkohle.
Zur Bebauungsplanung werden unsererseits keine Bedenken erhoben.

Westlich des Planungsgebiets befindet sich in einer Entfernung von mehr als 50 m eine
historische Tagesoffnung des Bergbaus (Wetterschacht Grubenfeld Eschweiler Reserve)
mit der Bezeichnung TOB 2520/5631/001 der Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 6 -
Bergbau und Energie in NRW.

Eine Kennzeichnung nach § 9 (5) 2. BauGB halten wir fur nicht erforderlich.

Mit freundlichem Glickauf
EBV GmbH

—

’:‘- L/ /Qc/*-———\f_ 4 .a-

EBY GmbH Telefon (0 24 33; 4440-0 Geschaftsfiihrer: Sitz der Gesellschaft: Commerzbank Aachen
Myhler Strake 83 Telefax (0 24 33) 444025-649 Thomas Hofmann Hiickelhoven 110977600 (BLZ 390 400 13)
41836 Hiickelhoven inffo@EBV.de Peter Ponthéfer Registergericht: SWIFT-BIC: COBADEFFXXX

Mdnchengladbach HRB 12679 5. pER1390400130110977600




61/Planungs- und Vermessungsamt
88/Tisfbau- und Griinflachenamt

16. APR. 2018

i ” )
Bergschaden

i lhre Zeichen 610.22.10-2878B
Stadt"Eschweller . . lhre Nachricht 06.03.2018
Abt. fur Planung und Entwicklung Unsere Zeichen POJ-BI THIE

| : .. Name| Thielemann, Thomas
Postfach 13 28 : Telefan 0221 480-22470
52233 Eschweiler Telefax 0221 480-20777
. ) thamas.thielemann @rwe.com

| Eing.. o A E-Mail
i ' o i

Kéln, 04.04.2018

Aufstellung des Bebauungsplanes 287B — Diirener StraBe/Hovermiihle

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir haben lhre Anfrage gepruft und teilen Ihnen hierzu folgendes mit:

Wir weisen darauf hin, dass das gesamte Plangebiet in einem Auegebiet liegt,
in dem der natlirliche Grundwasserspiegel nahe der Gelandeoberflache
ansteht und der Boden humoses Bodenmaterial enthalten kann.

Humose Béden sind empfindlich gegen Bodendruck und im Allgemeinen
kaum fragfahig. Erfahrungsgeméfl wechseln die Bodenschichten auf kurzer
Distanz in ihrer Verbreitung und Méachtigkeit, so dass selbst bei einer gleich-
mafigen Belastung diese Béden mit unterschiedlichen Setzungen reagieren
kdénnen.

Das gesamte Plangebiet ist daher wegen der Baugrundverhaltnisse gemaf §9
Abs. 5 Nr. 1 BauGB als Flache zu kennzeichnen, bei deren Bebauung ggf.
besondere bauliche MalRnahmen, insbesondere im Griindungsbereich, erfor-
derlich sind.

Wir bitten Sie, hierzu in die textlichen Festsetzungen folgende Hinweise auf-
zunehmen:

Das Plangebiet liegt in einem Auebereich

e Baugrundverhalinisse: Wegen der Bodenverhaltnisse im Auegebiet sind
bei der Bauwerksgriindung ggf. besondere bauliche Mallnahmen, insbe-
sondere im Grindungsbereich, erforderlich. Hier sind die Bauvorschriften
des Eurocode 7 ,Geotechnik® DIN EN 1997-1 mit nationalem Anhang, die
Normbléatter der DIN 1054 “Baugrund — Sicherheitsnachweise im Erd- und
Grundbau — Ergédnzende Regelungen”, und der DIN 18 196 "Erd- und
Grundbau; Bodenklassifikation fir bautechnische Zwecke" mit der Tabelle
4, die organische und organogene Boden als Baugrund ungeeignet ein-

Zertifiziert nach ISO 9001 fiir die Analyse und Regulierung von
Bergschaden im Rheinischen Braunkohlenrevier

d\bauvischreibe\bp\Eschweil\287B_1.doc

A

RWE Power
Aktiengeselischaft

Stiittgenweg 2
50935 Kéln

T +49 221 480-0
F +49 221 480-1351
I www.rwe.com

Vorsitzender des
Aufsichtsrates:
Dr. Rolf Martin Schmitz

Vorstand:

Dr. Frank Weigand
(Vorsitzender)

Dr. Lars Kulik
Nikolaus Valerius
Erwin Winkel

Sitz der Gesellschaft:
Essen und KéIn
Eingetragen beim
Amtsgericht Essen
HR B 17420
Eingetragen beim
Amtsgericht Kéln
HRB 117

Bankverbindung:

Commerzbank Koln

BIC COBADEFF370

IBAN: DET72 3704 0044
0500 1490 00

Glaubiger-IdNr,

DE37ZZZ00000130738

USt-ldNr. DE 8112 23 345
St-Nr. 112/5717/1032

11




RWE

—

Empfanger Unser Zeichen K&1n
Stadt Eschweiler POJ-BI THIE 04.04.2018 2
52233 Eschweiler

stuft, sowie die Bestimmungen der Bauordnung des Landes Nordrhein-
Westfalen zu beachten.

e Grundwasserverhéltnisse: Der natirliche Grundwasserspiegel steht nahe
der Gelandeoberflache an. Der Grundwasserstand kann voriibergehend
durch kinstliche oder natirliche Einfliisse veréandert sein. Bei den Abdich-
tungsmalnahmen ist ein zukinftiger Wiederanstieg des Grundwassers auf
das natirliche Niveau zu beriicksichtigen. Hier sind die Vorschriften der
DIN 18 195 "Bauwerksabdichtungen” zu beachten. Weitere Informationen
uber die derzeitigen und zukiinftig zu erwartenden Grundwasserver-
haltnisse kann der Erftverband in Bergheim geben. (www.erftverband.de)

Mit freundlichen GrliRen

RWE Power Aktiengesellschaft
Bergschaden

) /
A
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RWE Power AG

Markscheidewesen

Braunkohlentagebau Inden

Bestandsplan b-47818
Kabel- und Rohrleitungen

In diesem Plan sind alle uns bekannten Kabel und Rohrleitungen eingetragen.
Die Vollstandigkeit kann nicht garantiert werden. Die Darstellung der
Abwasserleitungen kann bis zu 0,5m von der tatsachlichen Lage abweichen,

Betriebszustand : 02,03.2018 Auftrag : 05 03 00 180001
themalischer Stand : 21.03.18 Datei : b-47818.dgn

Masstab: 1 : 2000 Anlage Nr.:

Abteilung: Markscheidewesen
Bearbeitet durch : Kluth am: 22.03.2018

Ausschnitt aus dem Grubenbild (thematisch und mafstabsmaBig angepasst)

For die Richtigkeil der markscheiderischen Unterlagen

Bergheim, den \ A ider

© Geobasisdalen : Land NAW, Bonn + & RWE Power AG

© Zelchnunasinhall: © AWE Power AG

Diase Unledage darl nur mit vorhetiger Zuslimmung dar RWE Power AG an Diltte weltergegeben, verbrefial,
durch Bild - oder sonsiige ntionsirgor wiedergegobon oder vorvielaltio warden,

Sls enthalt Batilebs- { Geschiflsgeheimnisse sowin gelstiges Eigentum der AWE Pawer AG im Sinne des UIG.
Alle Nutzungs- und Verwertungsrechie liegen bel der RWE Power AG,
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a4 - ASSERVER
61/Fianungs- und Vermessungsamt g;;&if&;r BAND

66/Tisfbau- und Grinflachsnamt

. T Korperschaft des
11 APR. 2018 dffentlichen Rechts

|

Wasserverband Eifel-Rur + Postfach 10 25 64 + 52325 Diiren

Dezernat IV
Flussgebietsmanagement

== = Auskunft erteilt:
-

Stadt Eschweiler Arno Hoppmann
Postfach 1328 o
; [ erwaltungsgebaude:
52233 Eschweiler : _ EisenbahnstraRe 5
' [ A BRI 52353 Diiren

Telefon: 02421 494 - 1312
Telefax: 02421 494 - 1019
E-Mail: arno.hoppmann@wver.de
Internet: www.wver.de

ous TSM D

lhr Zeichen lhre Nachricht vom Unser Zeichen Datum
610.22.10-287 B 06.03.2018 4.02 Hop/NZ 15179 09.04.2018

Aufstellung des Bebauungsplans 287 B — Diirener StraBe/Hovermuhle
hier: Stellungnahme des Wasserverbandes Eifel - Rur

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Wasserverband Eifel - Rur hat Bedenken bzw. Klarungsbedarf beziglich des
Vorhabens. Es bestehen Bedenken, dass die in 2007 genehmigte Einleitmenge von
566 I/s (in die Inde!) Gber das Durwisser Fliel abgefihrt werden kénnen. Es ist nicht
beschrieben, ob sich die Einleitmenge verandern wird. Hierzu sind weitere
Informationen erforderlich.

Aus den Unterlagen ist auch nicht klar ersichtlich, welche Flachen Uber den Weiher
und welche Uber den Hauptsammler entwassert werden. Hier ist eine Ubersichtlichere
grafische Darstellung (ggf. farbige Flachen) und auch eine tabellarische Aufstellung
(m?) erforderlich. Die Einleitmengen je Entwasserungsrichtung sind getrennt flr
Istzustand und Prognose anzugeben. Aulerdem stellt sich die Frage, ob Uber den
Weiher eine Drosselung erfolgt.

Laut Planunterlagen laufen die vorhandenen Leitungen aus dem Weiher weiterhin Uber
das Basin. Die geplante Leitung leitet unterhalb des Basins ,vor Kopf* in den
Muhlengraben ein. Eine weitere aus der Regenwassersammlung ,Hauptsammler
Weher — Vorfluter” soll rechtsseitig in den Mihlengraben einmiinden. Wird es zukiinftig
zwei Einleitstellen geben? Beide Einleitstellen liegen nah aneinander.

Freundliche Gri
Im Auftra

rno Hoppma?f\’f
Stabsstellenl

Verbandsrat: Paul Larue, Vorsitzender e Vorstand: Dr.-Ing. Joachim Reichert

Sparkasse Diiren Commerzbank Aachen Deutsche Bank Diiren
BIC: SDUEDES3XXX BIC: DRESDEFF390 BIC: DEUTDEDK395
IBAN: DEG6 3955 0110 0000 1690 60 IBAN: DEQ02 3908 0005 0250 4200 00  IBAN: DESO0 3957 0061 0811 1189 00




13

810T'€0'8T  WLH'10000 MO/IT16ZSTVLIELITO0TIR[RMYISTI[OMYDSH IPRISSI L HaVS/AstmdiS x/dws 1 /oo ereqddy/marSuiz/siosy/:0y//03

‘68z sty A4

Juesan

punign  Jeaw n
auually  pPundgng
UBYoH

“UB1[0S UBUDIANZPI3A BUNPUIGIBAYUNLYIIY-1HUNG-NZ-IHUNG 2J35UN JNEI3A USP S3y3(am ‘Plig sa(exfip L1a 1ey-3 Jnz 18na8iaq 1S ualjeyla Suniasiensi ualassaq Nz

Sunued uj

qayag ul

apuabai

J.,E8'PE LT 9 N ,28°2T 9% .05 §'20E 529 ovz 3 .EL'TT BT .9 N .8T°0% .6t .05 ZESOGGZSE | S99T66ZSE |  OGESSSIOE

¥B5 UIN - pelin ¥ ulN - peso jwesag | punig o 133N 0 ¥BS Ul pean R pesy HOpUEIS-§ | HOpUElS-Y | Jawwnuyury
auusuy | pundsng

FBSOM Ul Hopuels-g uayoH FBSDM Ul Hopueis-y unpuigranunpayaly

"U3]|23540A UIBIALN UBIAIYALL NZ SIG UOA 13SS3LUYIINA WA S||1amal Jw sapulAz apualal| [e3uoziioy s|E YIS UeL UUB) UaSUNpUIGIaAUNS UBUSL(BYIUA Ullep 31q

NISSTHLINNLLHIIY
ageds Jauaing g £8z ue|ds / INHYNONNTIALS

USRYISIDIUN 15| BUOZ|BUSIIY T 4NZ PUBISGEZINYIS BBIIOU J3P pUN Ue eu Jyas Bunpuiqiamjunayaly T 1zuaid 1a|gaduel wap ue -

‘USPIBWLBA N7 U3lUl|suOeyIUNLILIoY3|a) JBuBPURYOA S)aJag uaBunigIs sy)igays wn ‘adiyaisyaniaq nz Sunueld uaJayam Jap 19q a8uejag uapual|o) 31p UAZIESPUNID UBYISLBUPIOWNE] UASIBR|YISUID USP YIBU pUIS HGLWS 331A135 Sn|d-3 Jap 1Y3Is sne

pUN -negjel} /99
\ pun -

sBunu

€ UOA | 9198

‘43j8uz nel4 auyaad iyas

8 £82-01°22°0T9 NIHDI3Z HHI

B8TOT'E0°'0T :WWOA NIZIFHHIS ¥HI

SNici-3 UOA YUNAYIIY J81Y Wiieg

(RN It
3ddNY9 SNd-3

XSXO0PO0Y Bud'gornoy  uedeuy

<WOIBIIUOD[2}B)BUYINUL [RUD IS BYINIA] [JBLIIA He o )

g L8T-01'TT0I9  dfeng ouam LT uejdg Hymygory swyeuSun)i21g  :jaaleg
EFT1 RI0T'E08T  rwmyeq

<epriajiemyosa@iis|Surz aulns | ap ia|1amyosafpio| Surz-aum,, iy
<WOL'BIUAIIANBOHISINIE-MIN-TO> DHDSINIE-MIN-TO oA

4 LBT-01'TT'019 2gens Jouain( g L87 uridg syunpyony awyensun(a)g - 1[Surz sy




8107°€0°8C WLH'T0000 MD/TT6TSTVLIELITO0 [IO[IOMIDISTIS[IoMUISH 1PRISS AL AV S/esmmdis I /dwe 1 /ecoT/ereqddy/ma8urz/siosn/: D/

“Usplam Usjeyula WQT-/+ SUaIsapull UoA B1Ul|ja}IA 1Nz PUBISqEZINYSS U2|BYI1EA UaUIa pun W DE -/+ SUS1SapUILL UOA Ua|yBl3squnyary Jap AU INZ JOPLLIOYZINYIS J3|BIU0ZLDY BUI3 JBLep SSNW 53

‘paim3Buyoeiuiaag

IYaIU @223SUNLIYIY awiesInapaquined aip Jjluep ‘uaziasnzisa) ualunyjuedyIsaquayoyneg apuaydaidsiua puis 1HUBA pUN |BIU0ZII0Y) BYDIaIagqzInyds Jap qleyJauu] -uejdsBunzinuuayaeld uadpjunynz usp ‘mzq Sunuejduaineg aigunynz aip ul pun Sunuejdiop
Bip Ut asseapuUNYILY “F'0 Jap awyeulaqn) pun BUNBRYIISHINISE WN USIIG JIA USSR 3SSRINUNLYINY SIP Ul YIIU UBHUND BuBljneg SSIPUSMIOU PUN UBUORYNIISUDY ualue|dad ajjy Sanepanuassel | Sap BUnUYDIAZULI LW uazZp|g uspuagaljiaq aip Sunydyneydsuesan
Jnz 315 ualaeaq anlg ‘(ulaleweled uauapalyssian uoa Fi8uelqe) uajjalsion (3Ya121aqZINYDS JAP YII|Yal|YasuU|a) WP9-0Z PUNJ LOA JASSaLUY2ING WaLa W Japu)jAz uapuajne|as JeydspueT Jap Jaqn |ejuozioy Uaua s|e alu||SUDiIey|uniuLUoya|a | asalp Yals uuey ey

‘ZUBAa|ay aulay als Inj Uagey Jo1 pun ejualels Uj ualuf ag
"JaUY31aza8U (@ B1UIT UA30] USYIIP JaUIa 31U p|ig Wi 151131q98Ue|d SBQ ‘HQWO BIAISS SN|d-T Jap UaBUnpuUIg amunjiyai-3und-nz-1und s|e Yais uayaisian uaiu)T uagigiey aiq

€ UOA 7 21108




8107°€0'8C  NLH'10000 MD/I16TSTVLIELITO0 [1o]IoMYdSHIS[I2MYOSH IPRISSAAL AV S/osimdi8 oy /dwa 1 /reooT/ereqddy/maySurz/sias 20 // 21

opdinisap ens e epaonid 2 BA BWsaW 2153 Jod GlUSLBIE[PSLU] SNDUNIL0D 0 Sou anb ay-50Wedo) 'oud Jod wabesuaw e)sa nageaa ag aualn

ogdeisiis| ep aprHia W epigioid tese spod aedezuaine Was 2ided nuye oedeBinap 'oeSex|in 'ainps| B enb sp GREYIOL B3 'OPEI|PU| CUBIEUNSEP O BUDYUSS BSSOA § OFU BS '0UNSaD B SPEPIUS No BOSS3d Bp OAISNIIXS DSA 2Ied & & REUARILOS N Bpefiajnd oelewLnUl J8jUes Bpad 'ourUlSeR NBS e ejlewenEnpxa wWabuip s soxaue gnas o welesuaw g5z

) UOISSRUSURI] S\ Par(aoal SARy oA || 'paliqiuoid AJuIS S| Ue||Eunwwed Si) Jo Bulfde? jo USIRGUISIP "UoiEU|WBSSIp AuE jey) payiou Aqaisy nie nod Jusidina) papusiu) ay; lou 5 aBessaul Sl o 1apeal Ayl || ‘#A0qe paliy AUILE 10 [BNRIADL| SU3 J0 880 B 0} AlUO PEPUEILE La[EULD)U

ugionjsiBa) B 5P pruia U3 eplayoid Jelse apand

18 Ufs edod gl - ‘eimas) 8] 8nb 8p OpE3Y|jou Bpanb ‘OpEIIPU) ClIEIEU|ISSP (B PEISN 58 0U IS ‘OU[ISAD 8p PEAjIUG O BUDSIAd B) 8P DNSNDXE 08N Bied S8 A

BIBSP UBL} PUT JOLID U] LO|IBEIUNLUWOD S| PEAB32J BABL NOA 1841 JepuUas auy) 0 Aidas faiEipeww a5ea|d || peal joU 0P JoLE
UBAYUEE pUE pEBajAD 5 UDISSILUSUEA S U] PALIEILOD LHIELLD|U| SL1

'URIBONIESD NS @ 2paooid & Bl BLS|W B156 J0d SjuBlUEEIpaLLL)

bjunwog of sou anb sowebios & "Jous Jod alesuaw sise opjqoel BY 1S "ejusbin
J1ausjues apand '0LRIRLISAP NS B G{UBEASNI2a usBUIP 35 sojunfpe 5ns & alesuaw a)sg

addnig pueuasINaQ eIUDJ3|SL J3p PRIEHIAl UI3 35| HOPI3SSNA Z4b0b ‘T 25/235-5N|d-3 ‘HGLIS 3iA18S Snid-3 ald

H1aquInN BHR06 ‘RS yJedisampns “AUBLLISD BIIUDLS|SL (UE SEMIS0d AP Me 13po
TOTEIUCE 1@ LYISWg-MIU-70 Ue aua8 ea|ueis|a L | SN|d-3 Jn} uawyeudun||als nz uadelyjuy

Woo'eluo/3a1@ SyUaSITE-AIA 20 i|rew

€0 £9 6VE - PLT 61+ IO

81aqUINN 6706 'ge Yledisampng

1433UN UBYRISLIB NZ DHO ‘00 3 HOWS AUBWLIBY edjuayaja) |ag

juawageurwysanbay
Supsauidusuaploysy
4asey [2eyN Yl

Ajgazauis sanoy / uagnis uayaipunaiy YN

Bundnpap Iz auJaB uauy| Yo ayals ‘ualeld iag

‘uuey uadjopa Bunjnidiagn aInawia sus JWep ‘ua)|sls Nz Bundnuen anz uaBepajun uanapuead alp sun uawig a|s JIM UspINM os ‘uagafisa uayseysSunueld /3unue|d Jap u| uaBunJapuy yaou Yois Uajjjos

"USPJBM 1ENLIEIIBSG JYIIU UDHIBAISHUNJYIIY UBLUESINAPAGLINE] BIp YWEP 'USZIISNZISay UITUNYULIYISIqUAYOYNEE SpuayDaIdsiua puls (|B)IIaA

Pun |gluOzII0Y) BYdIa1aqZINYIS Jap qleysauu| ‘ueidsBunzinuuayoeld usBjyuminz usp ‘mzq Sunuejdiia|neg adijunynz alp Ui pun Sunuejdiop 3ip Ul ayataaqzInys UaaP|IYIs3T J3p Yal|ga1lyasula Uassesunjiyaly ‘3o Jap awyeulagn pun Bundjyaisyaniag wn uaniq im

€ UOA € 3)198




	Rücklauf TÖB-Beteiligung Übersicht 05.05.2020
	VV 147-020 Anlage x-Stellungnahmen TÖBs
	MX-3050N_20180417_132759
	MX-3050N_20180417_133756




